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Heute schon an  
Morgen denken –  
Wasserversorgungsbilanz 
Oberfranken 2025 

wir haben uns gefreut, Ihnen auf dem diesjährigen Wasserforum 
Oberfranken erstmalig die Ergebnisse der Wasserversorgungsbilanz 
Oberfranken 2025 vorstellen zu können. Ausgehend von der Frage-
stellung welche Anforderungen an eine nachhaltige Trinkwasser-
versorgung zu stellen sind, haben wir in Zusammenarbeit mit den 
Wasserwirtschaftsämtern und dem Bayerischen Landesamt für 
 Umwelt eine Prognose für das Jahr 2025 erstellt und Handlungs-
schwerpunkte abgeleitet. 

Die Wasserversorgungsbilanz soll ein Hilfsmittel für alle Verantwort-
lichen sein, ihre künftigen Aktivitäten auf eine solide Grundlage zu 
stellen. Als wichtigstes Fazit kann festgestellt werden, dass der er-
mittelte Wasserbedarf in Oberfranken derzeit und künftig aus unseren 
Grundwasservorkommen gedeckt werden kann. Das ist sehr erfreulich!

Die Optimierung der Versorgungs- und Betriebssicherheit bleibt auch 
weiterhin die wichtigste Pflichtaufgabe der Wasserversorgungs-
unternehmen. In manchen Gebieten Oberfrankens gibt es durchaus 
strukturelle Defizite, in denen die Versorgungssicherheit nicht aus-
reicht. In Gebieten mit geringem Speichervermögen des Untergrun-
des können künftig häufiger Defizite in der Deckung des Tagesspit-
zenbedarfs auftreten.

Eine eingeschränkte Versorgungssicherheit weisen vor allem Gebiete 
auf, deren Wassergewinnung nur auf eine einzelne Fassung zurück-
greifen kann. Aber auch eine zu groß dimensionierte Trinkwasserver-
sorgungsanlage kann Probleme bereiten, besonders dann, wenn der 
Bevölkerungsrückgang in Teilen Oberfrankens zu einem rückläufigen 
Wasserverbrauch führt. 

Gemeinsam ist zu überlegen, wie in solchen Fällen auch künftig eine 
kostendeckende Wasserversorgung mit für den Bürger vertretbaren 
Kosten realisiert werden kann.

Ich danke allen Teilnehmern des Wasserforums 2015 für die enga-
gierten Diskussionen und freue mich auch weiterhin auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Wilhelm Wenning
Regierungspräsident von Oberfranken



Wasserforum 
Oberfranken 
2015

3

Impressionen

2 3



Aktion Grundwasserschutz 2015
Petra Platzgummer-Martin 
(Vizepräsidentin der Regierung von Oberfranken)

4

Wasserforum 
Oberfranken 
2015

54 5

Meine sehr geehrten Damen und Herren, 

ich begrüße Sie alle sehr herzlich zu unserem Wasserforum Ober-
franken 2015, das wir unter das Motto „Wasserversorgungsbilanz 
2025 – Versorgungssicherheit und Handlungsschwerpunkte“ 
gestellt haben.

Unser alljährliches Wasserforum ist ein wichtiger Bestandteil der  
Aktion Grundwasserschutz der Regierung von Oberfranken. Wir 
dürfen Sie heute zum nunmehr 7. Wasserforum begrüßen. Zu  
Beginn dieser Veranstaltungsreihe im Jahre 2009, damals noch  
im Kloster Banz, waren wir noch unsicher, wie eine solche Ver-
anstaltung angenommen werden würde. Der Blick in den vollen 
Saal zeigt mir aber, dass Ihr Interesse weiter anhält – was mich 
natürlich sehr freut.

Es ist sehr schön, dass wir auch in diesem Jahr wieder im Schloss 
Thurnau, in dieser stilvollen Umgebung, tagen können. Im letzten 
Jahr führte die Frankenfarm die Geschäfte weiter, nachdem der bis-
herige Gastronom aufgegeben hatte. Umso erfreulicher ist es, dass 
ab November 2014 mit der Familie Hartl aus Bad Berneck ein neuer 
Pächter gefunden werden konnte. So wurde auch der Hotelbetrieb 
wieder aufgenommen. Konferenzen, Firmen- und Privatfeiern sind 
hier möglich und weitere Events werden angeboten. Wir drücken 
natürlich die Daumen, dass es in dieser stilvollen Umgebung so 
weiter gehen kann.

Primäre Zielgruppe unseres Wasserforums sind die Kommunen und 
Wasserversorger. Ich begrüße deshalb deren Vertreter summarisch 
als Erste und freue mich, dass Sie so zahlreich erschienen sind.

Namentlich als Erste begrüßen möchte ich die Mitglieder des 
Bayerischen Landtages, Herrn Michael Hofmann und Herrn Klaus 
Adelt. Letzteren auch als Mitglied des Ausschusses für Umwelt und 
Verbraucherschutz, der sich als langjähriger Vertrauter sehr für die 
Aktion Grundwasserschutz eingesetzt hat.

Ich begrüße auch den Landrat des Landkreises Kulmbach Herrn 
Klaus Peter Söllner.

Auch viele Behörden und Institutionen zählen zu den Akteuren im 
Bereich des Grundwasserschutzes und der Wasserversorgung.

Mit Herrn Professor Dr. Grambow können wir heuer erstmals den 
Leiter der Abteilung Wasserwirtschaft und Bodenschutz aus dem  
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
begrüßen. Er wird dann zu den Themen Klimawandel, Wasserhaus-
halt und Wasserversorgung referieren. Auch die weiteren Referen-
ten möchte ich an dieser Stelle herzlich willkommen heißen. Unser 
Moderator wird sie nachher noch vorstellen.

Mein Gruß gilt weiterhin den Vertretern des Bayerischen Landesam-
tes für Umwelt, der Wasserwirtschaftsämter Hof und Kronach, der 
Kreisverwaltungsbehörden und der Landwirtschaftsverwaltung.

Begrüßen darf ich auch die Vertreter der Nachbarregierungen aus 
Unterfranken, Mittelfranken und der Oberpfalz. Die Regierung 
von Unterfranken ist sozusagen unser großer Bruder bei der Aktion 
Grundwasserschutz. Die Aktion Grundwasserschutz gibt es dort 
schon länger und in größerer Dimension. Wir schauen gerne nach 
Unterfranken und verfolgen mit Interesse, was die Aktion Grund-
wasserschutz dort alles bietet.

Nachdem für die Regierungen von Mittelfranken und der Oberpfalz 
ebenfalls angedacht ist, die Aktion Grundwasserschutz einzuführen, 
freut es mich, dass Sie sich hier über die oberfränkischen Aktivitäten 
persönlich informieren.

Darüber hinaus begrüße ich die Vertreter des Büros Pro Natur  
aus Frankfurt, die uns bei der Umsetzung der Aktion Grundwasser-
schutz unterstützen.

Grundwasserschutz und Trinkwasserversorgung sind nicht nur 
Tätigkeiten im Verborgenen, die sich in internen Kreisen von 
Fachleuten abspielen. Die Sensibilisierung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist uns wichtig und kann nur in Zusammenarbeit mit 
den Medien gelingen. Ich freue mich daher über die Unterstützung 
durch die anwesenden Medienvertreter, die ich ebenfalls herzlich 
begrüßen möchte.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, Sie als Wasserversorger 
sind die Garanten für eine zuverlässige Trinkwasserversorgung in 
Oberfranken. Sie liefern Trinkwasser in bester Qualität und Menge 
an praktisch jeden Ort unserer Region. Das ist ein wesentlicher 
Bestandteil der öffentlichen Daseinsvorsorge, für den Bürger ebenso 
wie für die oberfränkische Wirtschaft.

Auch wenn wir auf eine zuverlässige und qualitativ hochwertige 
Trinkwasserversorgung bauen können, erfordern aktuelle Ent-
wicklungen, dass die Versorgungssicherheit immer wieder auf den 
Prüfstand gestellt wird. Die Auswirkungen des Klimawandels und 
die demografische Entwicklung gehören dabei zu den größten 
Herausforderungen in unserer Region.

Ausgehend von der Fragestellung, welche Anforderungen an eine 
nachhaltige Trinkwasserversorgung im Jahr 2025 gegeben sein 
werden, hat die Regierung von Oberfranken in Zusammenarbeit 
mit den Wasserwirtschaftsämtern Hof und Kronach sowie dem 
 Bayerischen Landesamt für Umwelt künftige Perspektiven ent-
wickelt und Handlungsschwerpunkte flächenscharf identifiziert.

Die Wasserversorgungsbilanz soll ein Hilfsmittel für alle Verantwort-
lichen bei den Wasserversorgern und den beteiligten Behörden sein, 
um ihre künftigen Aktivitäten auf eine solide Grundlage stellen zu 
können. Die wichtigsten Ergebnisse dieser Arbeit wollen wir Ihnen 
heute vorstellen und aus verschiedenen Blickwinkeln beleuchten.

Unsere Referenten, bei denen ich mich an dieser Stelle für Ihr  
Engagement bedanken möchte, spannen dabei einen Bogen  
von grundsätzlichen bayernweiten Betrachtungen bis hin zu den  
Herausforderungen für einen oberfränkischen Wasserversorger.

Ich denke, dass dazu aus ihren Reihen Einiges zu sagen sein wird 
und möchte sie zu   einer regen Diskussion ermuntern.

Für die Veranstaltung haben wir wieder einen Moderator ein-
gesetzt. Es ist Herr Dr. Löbl, Bereichsleiter Umwelt, Gesundheit  
und Verbraucherschutz an der Regierung in Bayreuth. Er wird,  
ich möchte sagen, wieder in bewährter Weise, durch die Veran-
staltung  führen.

Ich wünsche uns allen eine angenehme, anregende Veranstaltung 
und darf den Moderator ans Mikrophon bitten. 

Es gilt das gesprochene Wort.

Aktion Grundwasserschutz 
2015 

Petra Platzgummer-Martin  
Regierungsvizepräsidentin  
von Oberfranken
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Wasser-Verkostung
durch den weitgereisten

Wein und Wasser
Experten

Karl Markus Gauß /
Veröffentlicht in der Betriebsstätte der Wasserversorgung Salzburg

abgeändert und hinzugefügt Juragruppe

Paris:
Ein globalisierter Allrounder, der stark auf den gesamteuropäischen 
Markt drängt und die qualitätsorientierte Wasserversorgung der 
Regionen als vermeintlich illiberale Bevormundung der Konsumenten zu 
verdrängen sucht. Geschmacksneutral und kostenintensiv, ist er mittels 
aggressiven Marketings zum erwünschten Leitungswasser von 
Dogmatikern der Privatisierung geworden, die es weniger nach Wasser,  
als nach neoliberaler Ideologie verlangt, von der es ihnen egal ist, ob mit 
ihnen auch der Durst von Millionen gestillt werden kann.

Warschau:
Der Aufsteiger des Jahres. Ein bodenständiges Wasser, angereichert mit 
der grandiosen Vielfalt industrieller Schwermetalle aus der gesamten 
heimischen Produktion, verfeinert durch zahllose Spurenelemente. Von 
ängstlich um ihre Gesundheit besorgten Nutzern oft nur zusammen mit 
Wodka getrunken, empfiehlt es sich sonst als idealer Begleiter von 
chronischen Krankheiten.

New York:
Das Leitungswasser von New York besteht durch seine elegante, leicht 
gelb grün schimmernde Farbnote, überzeugt schon beim Antrunk mit 
robust stechendem Geschmack, ruft beim Schlucken das signifikante 
Chlor-Würgen hervor und erinnert im Abgang melancholisch an längst 
vergangene Schwimmbadnachmittage im Hallenbad.
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Amsterdam:
Ein eher neutrales, etwas ausdruckschwaches Produkt, das aber auf der 
Zunge unerwartet zu moussieren beginnt und dabei seinen 
unverwechselbaren, halb süßen, halb salzigen Ijsselmeer-Charakter 
erweist. Für den Alltag durchaus ausreichend, weckt dieses Wasser im 
Trinkenden nach einer Zeit den Wunsch, wieder einmal richtiges Wasser 
zu trinken.

London:
Das kredenzte Glas verblüfft mit leichtem Rostton, wird von dem 
überwältigenden Geschmack der Privatisierung dominiert, wie er einzig 
durch sparsame Wartung des Rohrsystems und verschwenderische 
Beigabe von entkeimenden Chemikalien erreicht werden kann, und 
entfaltet sein ganzes Potential bei jenen 16 °C, mit denen das Wasser 
den Sommer über, aus der Leitung rinnt.

Brügge:
Ein säurereiches gehaltvolles Wasser, dessen Geheimnis in seiner 
Spritzigkeit liegt, die sie vermutlich der konsequenten Überdüngung der 
landwirtschaftlichen Flächen verdankt, Fruchtig im Ansatz, befremdet es 
gelegentlich durch einen fast moschusartigen Duft, der andrerseits 
hervorragend zu belgischen Süßwaren passt.

Saragossa:
Ein äußerst gehaltvoller Tropfen, unverkennbar am Rande der Rioja-
Gegend beheimatet   gewissermaßen der Rotwein unter den 
europäischen Leitungswässern, wobei die hohe Temperatur, mit der er 
serviert zu werden pflegt, seinen rauen, harzigen Ton hervorhebt, jedoch 
dem abgerundeten Charakter nicht unbedingt gut tut. Nach längerem 
Genuss weckt dieses Wasser im Trinkenden mitunter den Wunsch, 
lieber gleich Wein zu trinken.

Juragruppe:
Dieses Wasser ist der „Champagner“ unter den verkosteten 
Leitungswässern. Es besticht durch seine Naturbelassenheit, da
keinerlei chemische Zusätze oder Manipulationen den Geschmack 
beeinträchtigen. Es erfrischt jung und alt, ist ein Jungbrunnen der Geist 
und Körper gesund hält.

68
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Forchheimer Str. 1
91278 Pottenstein

Dr. Heidrun Gattenlöhner

BAURCONSULT Architekten Ingenieure
Raiffeisenstraße 3
97437 Haßfurt

Frank Gausche

Licht- u. Kraftwerke Helmbrechts GmbH
Münchberger Str.65
95233 Helmbrechts

Markus Geck

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Auracher Gruppe
Hartlandener Str. 20/20a
96135 Stegaurach

Günter Geist

Stadtwerke Bayreuth Energie  
und Wasser GmbH
Birkenstr. 2
95447 Bayreuth

1. Bürgermeister Ludwig Göhl

Stadelhofen
Steinfeld 86
96187 Stadelhofen

1. Bürgermeister Norbert Gräbner

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Rodacher Gruppe
Kirchplatz 3
96364 Marktrodach

Prof. Dr.-Ing. Martin Grambow

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz
Rosenkavalierplatz 2
81925 München

1. Bürgermeister Torsten Gunselmann

Gemeinde Hallerndorf
Von-Seckendorf-Straße 10
91352 Hallerndorf

Christian Guschker

Regierung von Unterfranken
Peterplatz 9
97070 Würzburg

Gerd Haag

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Hans-Högn-Straße 12
95030 Hof

Frank Haderlein

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Johann Handwerger

ZV zur Wasserversorgung der  
Drosendorfer-Voitmannsdorfer Gruppe
Drosendorf 21
96142 Hollfeld

Katharina Hanetzog

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Hans-Högn-Straße 12
95030 Hof

Herr Hartert

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Hans Hartmann

Wassergenossenschaft Trumsdorf
Trumsdorf 14
95349 Thurnau

Erich Haussel

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

Dr. Horst Häußinger

Bayerisches Landesamt für Umwelt
Hans-Högn-Straße 12
95030 Hof
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Hans Hemmerlein

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Heinrich Hess

Gemeinde Strullendorf
Forchheimer Str. 32
96129 Strullendorf

1. Bürgermeister Bernd Hofmann

Markt Thiersheim
Marktplatz 2
95199 Thiersheim

1. Bürgermeisterin Gisela Hofmann

Gemeinde Königsfeld
Bergstraße 4
96167 Königsfeld

MdL Michael Hofmann

Bayerischer Landtag
Maximilianeum
81627 München

Daniel Hofmann

Zweckverband Juragruppe
Zum Dianafelsen 1
91257 Pegnitz

1. Bürgermeister Hans Joachim Hösch

Stadt Kupferberg
Marktplatz 4
95362 Kupferberg

Hans Hümmer

Zweckverband Juragruppe
Zum Dianafelsen 1
91257 Pegnitz

Jürgen Ißleib

Pro Natur GmbH
Ziegelhüttenweg 43a
60598 Frankfurt am Main

Alexandra Jehnes

Landratsamt Hof
Schaumbergstraße 14
95032 Hof

Christoph Jeromin

Stadtwerke Bamberg Energie-u.  
Wasserversorgungs GmbH
Margaretendamm 28
96052 Bamberg

Robert Karl

Regierung von Mittelfranken
Promenade 27
91522 Ansbach

Michael Karmann

Gemeinde Memmelsdorf
Rathausplatz 1
96117 Memmelsdorf

Herr Knapp

Markt Thurnau
Oberer Markt 28
95349 Thurnau

Werner Knoth

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Mannsgereuther Gruppe
Weinbergstr. 2
96257 Redwitz

1. Bürgermeister Jakobus Kötzner

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Auracher Gruppe
Hartlandener Str. 20/20a
96135 Stegaurach

Rudolf Krapp

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Rothmannsthaler Gruppe
Hauptstr. 9
96196 Wattendorf

Harald Kretter

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Klaus Krug

Landratsamt Bayreuth
Markgrafenallee 5
95448 Bayreuth

Richard Langmeyer (a. D.)

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

1. Bürgermeister Karl Lappe

Gemeinde Mistelgau über VG Mistelgau
Bahnhofstr. 35
95490 Mistelgau

Andrea Lieb

Landratsamt Bamberg
Ludwigstr. 23
96052 Bamberg

Dr. Manfred Löbl

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

Werner Löffler

Gemeinde Stockheim
Rathausstr. 1
96342 Stockheim

Klaus Löwel

Wasserwirtschaftsamt Hof
Jahnstraße 4
95030 Hof

Dr. habil. Johannes Luers

BayCeer Bayreuther Zentrum für Ökologie 
und Umweltforschung
Dr. Hans-Frisch-Straße 1-3
95448 Bayreuth

Ralf Mahr

Landratsamt Coburg
Lauterer Straße 60
96450 Coburg

Klaus Markolf

Stadtwerke Bayreuth Energie  
und Wasser GmbH
Birkenstr. 2
95447 Bayreuth

1. Bürgermeister Knut Morgenroth

Gemeinde Schneckenlohe
Henneschberg 20
96277 Schneckenlohe

Katharina Morgenthum

Markt Tettau
Hauptstr. 10
96355 Tettau

Claus Müller

HEW Hof Energie + Wasser GmbH
Unterkotzauerweg 25
95028 Hof

Birgit Müller

Gemeinde Konradsreuth
Hofer Str. 8
95176 Konradsreuth

Ralf Müller

Landratsamt Kronach – Gesundheitsamt
Güterstraße 18
96317 Kronach

Christian Netolitzky

Gesundheitsamt Bayreuth
Markgrafenallee 5
95448 Bayreuth

Jörg Neumann

Wasserwirtschaftsamt Hof
Jahnstraße 4
95030 Hof

Werner Otto

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Betzensteingruppe
Alter Brunnen 2
91282 Betzenstein

1. Bürgermeister Robert Pensel

Gemeinde Haag
Bahnhofstraße 11
95473 Creußen

Gesche Petersen

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Coburg
Lichtenfelser Straße 9
96231 Bad Staffelstein

1. Bürgermeister Johann Pfister

Gemeinde Bischberg
Schulstr. 16
96120 Bischberg

Regierungsvizepräsidentin  

Petra Platzgummer-Martin

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

1. Bürgermeister Manfred Porsch

Gemeinde Speichersdorf
Rathausplatz 1
95469 Speichersdorf

Günther Prem

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Rainer Prischenk

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

Stephan Pröschold

Stadtwerke Kulmbach
Schützenstr. 6
95326 Kulmbach

Verbandsdirektor Markus Rauh

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Oberfranken
Ruppen 30
96317 Kronach

Leo Reichel

Regionaler Planungsverband  
Oberfranken-Ost
Klosterstraße 1 
95028 Hof

Georg Ries

Markt Zapfendorf
Herrngasse 1
96199 Zapfendorf

Thomas Ries

N-ERGIE Aktiengesellschaft
Am Plärrer 43
90429 Nürnberg

Bernhard von Roda

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt 
und Verbraucherschutz
Rosenkavalierplatz 2
81925 München

Thomas Ruckdeschel

Wasserwirtschaftsamt Hof
Jahnstraße 4
95030 Hof

Joachim Ruß

Stadt Burgkunstadt
Vogtei 5
96224 Burgkunstadt

Heinrich Schamel

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Haager Gruppe
Großweiglareuth 3
95473 Creußen

Joachim Schneider

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Eggolsheimer Gruppe
Hauptstr. 27
91330 Eggolsheim

Thomas Schneider

Gemeinde Speichersdorf
Rathausplatz 1
95469 Speichersdorf

Dr. Matthias Schrepfermann

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Friedrich Schubart

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Ltd. MedD Dr. Reinhard Schuberth

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

Landrat Klaus Peter Söllner

Landratsamt Kulmbach
Konrad-Adenauer-Straße 5
95326 Kulmbach

Diana Stang

Landratsamt Kronach – Gesundheitsamt 
Güterstraße 18
96317 Kronach

Benno Strehler

Wasserwirtschaftsamt Hof
Jahnstraße 4
95030 Hof

Hans-Peter Ströbel

Markt Thurnau
Oberer Markt 28
95349 Thurnau

Erwin Strößner

Wasserversorgung Albertsreuth
Albertsreuth 4
95237 Weißdorf

Florian Stühler

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Eggolsheimer Gruppe
Hauptstr. 27
91330 Eggolsheim

Konrad Sünkel

Stadtwerke Neustadt GmbH
Dieselstr. 5
96465 Neustadt

Christine Süß

Regierung von Oberfranken
Ludwigstraße 20
95444 Bayreuth

Teilnehmerverzeichnis
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Matthias Trau

Wasserwirtschaftsamt Kronach
Kulmbacher Straße 15
96317 Kronach

Julia Träumer

Landratsamt Forchheim – Gesundheitsamt 
Am Streckerplatz 3
91301 Forchheim

Helga Trautner

Markt Weidenberg
Rathausplatz 1
95466 Weidenberg

Willi Tröster

Zweckverband Wasserversorgung 
– Weißberggruppe
Leite 3
96170 Priesendorf

Oliver Voss

Stadtwerke Kulmbach
Schützenstr. 6
95326 Kulmbach

Arno Wasmeier

Gemeinde Heinersreuth
Kulmbacher Str. 14
95500 Heinersreuth

Anton Weig

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Bamberg
Schillerplatz 15
96047 Bamberg

Otto Weiß

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Poxdorfer Gruppe
Laibarös 2
96167 Königsfeld

Guido Winter

Amt für Ernährung, Landwirtschaft  
und Forsten Kulmbach
Trendelstraße 7
95326 Kulmbach

2. Bürgermeister Ludwig Wolf

Stadt Hallstadt
Mainstraße 2
96103 Hallstadt

Matthias Wolf

Landratsamt Bamberg
Ludwigstr. 23
96052 Bamberg

2. Bürgermeister Manfred Zapf

Gemeinde Harsdorf
Am Lerchenbühl 2
95499 Harsdorf

Günther Ziegler

Zweckverband zur Wasserversorgung  
der Riegelsteingruppe
Arzbühlstr. 4
91220 Schnaittach-Hormersdorf

Rainer Zimmer

Landratsamt Lichtenfels – Umweltzentrum
Kronacher Straße 28-30
96215 Lichtenfels

1. Bürgermeister Hanngörg Zimmermann

Markt Gößweinstein
Burgstr. 8
91327 Gößweinstein

Adam Zolnierek

Pro Natur GmbH
Ziegelhüttenweg 43a
60598 Frankfurt am Main

Paul Zweier

Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken
Nonnenbrücke 7a
96047 Bamberg
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